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Stadt Fröndenberg 
Ruhrstraße 9 
58730 Fröndenberg/Ruhr 

Eingangsvermerk 

 
 

☐ Antrag für den Neuanschluss eines Grundstücks an die öffentliche Abwas-

seranlage 

☐ Antrag auf Änderung/Erweiterung eines vorhandenen Anschlusses an die 

öffentliche Abwasseranlage 
 
Antragsteller/Grundstückseigentümer 
 

Name, Vorname 
 

 
Straße, Hausnummer 
 
 

Telefon (mit Vorwahl) 
 

PLZ, Ort 
 
 

E-Mail-Adresse 

 

Grundstück/Baugrundstück/Vorhaben 
 

Ortsteil 
 
 

Straße und Hausnummer 
 

Gemarkung 
 
 

Flur Flurstück 

Bauvorhaben 
 

 

☐ Neubau 

☐ Erweiterung 

 

☐ Änderung 

☐ Außerbetriebnahme 
 

Art des anfallenden Abwassers 
 

☐ häusliches Abwasser 

☐ Gewerbliches Abwasser, jedoch ähnlich dem häuslichen Abwasser 

☐ Gewerbliches Abwasser, entsprechend der Anhänge 2 bis 57 der Abwasserverordnung 

 
Ich beantrage gem. §§ 8 und 12 der Entwässerungssatzung der Stadt Fröndenberg 
nach den folgenden Angaben und Unterlagen 
 

☐ einen Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (Kanalisation) neu herzustellen und 

diese zu nutzen. Die im öffentlichen Verkehrsraum erforderliche Aufbruchgenehmigung 
wird hiermit beantragt. 

 

☐ einen vorhandenen Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (Kanalisation) zu nut-

zen. Der Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage und die Hausanschlussleitung bis 
zum Privatgrundstück bestehen bereits. 

 
Schmutzwasser (häusliches Abwasser) 
 

☐ soll in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden. 
 

Schmutzwasser (gewerbliches und industrielles Abwasser): 
 

☐ soll direkt in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden. 

☐ soll teilweise nach Vorbehandlung in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden: 
 

Art der Vorbehandlung: 
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Die Beschaffenheit und Menge des gewerblichen oder industriellen Schmutzwassers wird auf 
Anforderung gesondert nachgewiesen bzw., sofern erforderlich, der Unteren Wasserbehörde 
zur Genehmigung vorgelegt (Indirekteinleitung).  
 
Niederschlagswasser 
 

☐ soll vollständig in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden. 
 

Größe der  
Dachfläche1: m² 

Größe der angeschlossenen 
und befestigten Wegefläche: m² 

 

☐ soll teilweise über eine Zisterne in die öffentliche Abwasseranlage eingeleitet werden2. 
 

Größe der  
Dachfläche: m² 

Größe der  
befestigten Wegefläche: m² 

Größe der an die Zisterne 
angeschlossenen Dachfläche: m² 

Größe der an die Zisterne 
angeschlossenen Wegefläche: m² 

 

☐ soll teilweise über eine Regenwassernutzungsanlage (RWN) in die öffentliche Abwas-

seranlage eingeleitet werden². 
 

Größe der  
Dachfläche: m² 

Größe der  
befestigten Wegefläche: m² 

Größe der an die RWN 
angeschlossenen Dachfläche: m² 

Größe der an die RWN 
angeschlossenen Wegefläche: m² 

 

Die über die Regenwassernutzungsanlage in den Schmutzwasserkanal eingeleitete 
Abwassermenge ist durch geeignete Wasserzähler nachzuweisen. 

 

Zählernummer eingeleitetes Regenwasser  
 
 

Datum Zählerstand 

Zählernummer Nachspeisung Trinkwasser in die Regenwassernut-
zungsanlage 
 

Datum Zählerstand 

Zählernummer Abnahmestelle Gartenbewässerung 
 
 

Datum Zählerstand 

 

Anlagen zum Antrag (zweifach) 
 

 Beschreibung der Entwässerungsanlage 

 Lageplan (möglichst im Maßstab 1:500 oder 1:250) mit Darstellung der Anschlussleitungen 
einschließlich des Einsteigschachtes mit Zugang für Personal 

 Grundriss (mindestens im Maßstab 1:250) mit Lage und Darstellung der Grundleitungen, 
Anschlussleitungen einschließlich des Einsteigschachtes mit Zugang für Personal und der 
Einleitungsstelle(n), Hebeanlagen und Abscheider. Bebaute und versiegelte Flächen sind 
je nach Ihrer Zugehörigkeit zu Zisternen, Brauchwasseranlagen oder Einleitungsstellen dar-
zustellen. 

 

zusätzliche Anlagen für gewerbliches Abwasser: 

 Nachweis der Beschaffenheit, Zusammensetzung und Menge des Abwassers 

 Angaben über technische Einrichtungen (Benzinabscheider, Fettabscheider, etc.) 
 
 

Die Richtigkeit für die in diesem Antrag gemachten Angaben und den dazugehörigen 
Unterlagen wird mit der Unterschrift bescheinigt. 
 
 
    
Ort, Datum  Unterschrift Bauherr/Entwurfsverfasser 

                                                
1 Die Größe der Dachfläche bemisst sich von Ecke Dachüberstand zu Ecke Dachüberstand und nicht 

über die Grundfläche des Gebäudes. 
2 Ein Überlauf in die öffentliche Abwasseranlage, sofern vorhanden, ist zu errichten. 
 


